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Landesliga Senioren 50 Ost

TSV Wietze : MTV Adlum 
Samstag, 10.02.2024, 12:00 Uhr

Hamann, Roeszies und Kasprick bleiben gegen den MTV 
Adlum ungeschlagen

Als Gregor Kasprick sein Einzel am Samstagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der
Landesliga Senioren 50 Ost nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:1 prangte auf
der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den MTV Adlum besiegt und somit zwei
Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der MTV Adlum meist auf verlorenem Posten,
denn nur 9 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag
wiederum Hamann, Roeszies und Kasprick, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit
maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Beim Sieg in drei Sätzen gegen Bernhards / Wolf zeigten
Lepke / Hamann ihren Gegnern die Grenzen auf. Roeszies / Kasprick bekamen es nun mit Lehmann
/ Menz zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Roeszies / Kasprick am Ende
mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Wie ausgeglichen dieses
Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim 3:
0-Sieg gegen Andreas Menz zeigte Achim Roeszies seinem Gegner die Grenzen auf. Bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Arnold Lehmann war für Rainer Lepke am Ende wenig zu holen und der
Punkt ging verdient an die Gäste. Beim Stand von 3:1 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz
die Schläger kreuzte. Die richtige Taktik hatte Henning Hamann wiederum beim Sieg in drei Sätzen
gegen Lars Hahne von Beginn an. Das war ein souveräner Sieg. Beim 3:0-Erfolg gegen Ralf
Bernhards zeigte Gregor Kasprick seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Da gab es nichts zu
rütteln. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:1. Einen hart erarbeiteten Sieg feierte
danach Achim Roeszies beim 11:9, 10:12, 11:8, 6:11, 11:9 gegen Arnold Lehmann, mit dem er einen
Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Damit war der Sieg für die Heimmannschaft durch den
sechsten Zähler bereits sichergestellt. Kaum Chancen ließ Rainer Lepke im Anschluss beim 13:11,
11:5, 11:4 seinem Gegner Andreas Menz. Mit 3:1 hatte Henning Hamann im Einzel gegen Ralf
Bernhards, in das er als sehr hoher Favorit gegangen war, die Nase vorn. Bevor die beiden Vierer
an den Tisch gingen, stand es somit 8:1. Mit 11:8, 9:11, 12:10, 11:9 siegte Gregor Kasprick gegen
Lars Hahne und gab dabei nur einen Satz ab. Die beiden Teams verließen mit einem 9:1-Erfolg für
den TSV Wietze die Halle.

Nach diesem Sieg geht der TSV Wietze am 10.02.2024 positiv gestimmt ins nächste Spiel gegen
den TSV Bildung Peine, während der MTV Adlum am 10.02.2024 gegen den TuS Empelde
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV Wietze

Doppel: Lepke / Hamann 1:0, Roeszies / Kasprick 1:0 
Einzel: A. Roeszies 2:0, R. Lepke 1:1, H. Hamann 2:0, G. Kasprick 2:0 

 MTV Adlum
Doppel: Bernhards / Wolf 0:1, Lehmann / Menz 0:1 
Einzel: A. Lehmann 1:1, A. Menz 0:2, R. Bernhards 0:2, L. Hahne 0:2


